
 

„ Du sollst den Herrn, deinen Gott lieben von ganzem Herzen, 

von ganzer Seele, von allen Kräften und von ganzem Gemüt, 

und deinen Nächsten wie dich selbst.“   Lukas 10.27 
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  DANK FÜR: 

- alle Gäste, die 

uns besucht und 

im Dienst 

unterstützt haben 

-  Larissa`s Jahr bei 

uns 

    
 

   BITTE FÜR:  

- Weisheit und 

Liebe im Dienst, 

offene Herzen für 

Gottes Wort 

- Gottes Wirken in 

Ramona und ihrer 

Familie 

   

         

 
Hallo ihr Lieben alle! 

Der Vers ist so klar und doch so 

herausfordernd… Nur durch 

Jesus Christus können wir die 

Liebe Gottes verstehen und 

auch erwidern. Das wird uns 

tiefe Erfüllung bringen und 

auch die Kraftquelle sein, ECHT 

zu lieben! Dieses Erleben 

wünschen wir Euch von Herzen 

an dem Platz an dem Ihr steht. 

Vielen Dank für Eure Gebete 

und Eure Unterstützung in 

unserem Dienst. Der Herr 

belohne es Euch! 

Arbeit mit Jugendlichen 

Nach den Sommerferien 

haben wir wieder unsere 

wöchentlichen Treffen bei uns 

zuhause begonnen. Wir 

haben noch immer auf dem 

Herzen, in junge Menschen zu 

investieren. Im Juli fand ein 

Sommer- Camp in den Bergen 

statt, speziell für Teenager aus 

unserer Stadt und Umgebung. 

Auch Marian war mit einem 

Teil unserer Gruppe dabei. 

- der kommende 

Monat und alle 

Veranstaltungen  

- Schutz und 

Bewahrung unserer 

Familie   

-  Marians Mutter, 

die gestürzt ist und 

starke Schmerzen 

hat(Steißbeinbruch) 

 



 

 
 

Es sind momentan vier Jungen im 

Alter von 15-18 Jahren, welche 

regelmäßig kommen, andere 

kommen immer wieder mal. 

Marian besucht die Jungs immer 

wieder zuhause, um mit ihnen in 

Kontakt zu bleiben. So ergeben 

sich auch gute Gelegenheiten 

mit den Eltern oder Geschwistern 

ins Gespräch zu kommen. Wir 

sind gespannt, was Gott in der 

nächsten Zeit vorbereitet und 

sind am Beten, dass in den 

Herzen der gute Samen des 

Wortes Gottes aufgeht und 

Frucht bringt. 

 

Praktische Hilfeleistung 

Dieses Jahr haben wir mehrere Hilfsgütertransporte 

bekommen. Diese werden dann sortiert, verteilt oder auch 

direkt an andere Orte in unserem Gebiet weitergeleitet. Bei 

Hausbesuchen solcher Art wird uns immer wieder bewusst, wie 

tief die geistliche Dunkelheit ist, in der  die Menschen leben 

und wie sehr sie das Licht der Welt brauchen. 

 

 

  

 
 

    

   

   

    

Larissa hat im August ihren Einsatz als 

Lernhelferin für unseren Sohn Iosif- Timotei 

beendet. Wir sind sehr dankbar für die Zeit, 

die Gott uns mit ihr geschenkt hat. Es war 

schön, dass wir das Jahr gemeinsam 

erleben durften. So konnten wir sie ein 

Stück auf ihrem Lebensweg begleiten.  

Iosif- Timotei geht seit September nun 

auch auf die rumänische Schule wie seine 

Schwester Ruth- Naomi. Dort hat er sich 

gut eingegliedert und zeigt weiterhin 

große Freude am Lernen. 

Evangelisieren durch Gastfreundschaft 

Ramona ist eine 48-jährige Krankenschwester aus unserer Stadt, die wir schon über viele 

Jahre persönlich kennen. Im letzten Herbst habe ich bewusst angefangen, für sie zu beten. 

Seit diesem Frühjahr habe ich sie gelegentlich zu uns eingeladen oder auch besucht. Dabei 

stellte sich heraus, dass sie unsere Glaubensausrichtung sehr schätzt und mehr über Gott 

lernen möchte. Im September hat sie sich eine Bibel und andere christliche Bücher bestellt. 

So habe ich mit ihr einen Bibelkurs angefangen. Sie ist sehr interessiert, das ist wirklich 

ermutigend. Im letzten Monat hat sie Schweres erlebt, worüber wir im Moment nicht mehr 

schreiben können. Sie, ihr Mann und ihr Sohn sind ein großes Gebetsanliegen. 

 



 

 

 

 

   

   

     

  

  

   

    

  

 

 

  

 

  

 

  

 

 

 

 

   

Unsere Gemeinde vor Ort hat das Anliegen, die Hoffnung Jesu weiterzugeben. Dabei 

beziehen wir uns auf die Verbreitung des Evangeliums lokal, regional und auch international 

(speziell der Balkanstaaten).  

Im Oktober war Marian in West- und Nordrumänien unterwegs. Ziel dieser Reise war es, das 

Anliegen für die Mission in Südrumänien bekannt zu machen.  

Während dieser Reise besuchte er mehrere, evangelikale Gemeinden und hatte verschiedene 

Treffen mit Kontaktpersonen. Marian stellte die Arbeit und praktische Möglichkeiten sich 

einzubringen vor. 

Praktische Hilfeleistung 

Dieses Jahr haben wir mehrere Hilfsgütertransporte bekommen. 

Diese werden dann sortiert, verteilt oder auch direkt an andere 

Orte in unserem Gebiet weitergeleitet. Bei Hausbesuchen 

solcher Art wird uns immer wieder bewusst, wie tief die geistliche 

Dunkelheit ist, in der die Menschen leben und wie sehr sie das 

Licht der Welt brauchen. 

      Herzlichst, Eure Stoicas 

 

 

Vielen Dank für Eure Verbundenheit, Eure Stoicas 

Unsere Adresse:  

Str. Oltului Nr. 70  

235400 Draganesti- 

Olt, Rumänien  

Tel: 0040/ 767371877 

email: 

mantuit@yahoo.com 

Kontoverbindung: Mission für Süd- Ost- Europa e.V. Evangelische Bank eG BLZ 520 604 10 Konto 4570  

IBAN: DE32 5206 0410 0000 0045 70 

SWIFT- BIC: GENODEF1EK1  

An der Donau mit Geschwistern aus Görlitz Sommer-Camp in den Bergen 

Frauenstunde mit Katrin M. aus Österreich 

 

Ausblick: Im nächsten Monat erwarten wir 

wieder viele Gäste, die uns bei den Projekten 

in der Weihnachtszeit unterstützen werden. 

Dieses Wochenende kommt der erste 

Transport aus der Lausitz, und bringt lieb 

vorbereitete Geschenke für Kinder und ältere 

Leute. Diese werden dann in Schulen, 

Einrichtungen und bei anderen 

Veranstaltungen verteilt, mit dem Ziel, ihnen 

von Jesu´ Liebe zu erzählen. Es werden auch 

ein paar Jugendgruppen aus dem Norden 

kommen, um uns beim Weihnachtssingen auf 

den Dörfern zu helfen. 

 


